
      Eller Merker 
    Februar  2020 

       für die Gemeinde Eller 

Termine: 

Sa. 01. 10:00 Uhr; Jahres-Mitarbeiter-
Konferenz in D“dorf-Mitte,  
   Regionalkonferenz aller Bereiche –„Leinen los“; 
  10:00 Uhr; Jahres-Mitarbeiter-Konferenz in D“dorf- Eller, 
   IGNIS-Akademie Kurzseminar – „Licht sein ohne auszubrennen“; 
   für weitere Infos zu beiden Veranstaltungen siehe Aushang; 
So. 02. 10:00 Uhr; Gottesdienst in D‘dorf-Mitte;  Offb 1, 9-18; in Eller ist heute  
   kein Gottesdienst;  
Mi. 05. 19:30 Uhr; ! heute findet der Gemeindeabend statt; jedes Gemeindemitglied  
  ist hierzu eingeladen, es werden gemeindliche Themen  
   besprochen und geplant; 
So. 09. 10:00 Uhr; Gottesdienst; Pr. Hykes, Matth 20, 1-16; 
Mi. 12. 19:30 Uhr; Bibelstunde, wir lesen ab 1. Kor 12, 1; 
So. 16. 10:00 Uhr; Gottesdienst; Hes 2, 1-5 + 8-10 + 3, 1-3; Pr. Reipen; 
Mi. 19. 19:30 Uhr; Chorprobe; 
So.  23. 10:00 Uhr; Gottesdienst, Ap. Hykes, Luk 18, 31-43; 
Mi. 26. 19:30 Uhr; Gottesdienst; Pr. Reipen; 
Do. 27. 15:00 Uhr; E-K-R; Senioren-Treffen; 

  
In den Sonntagsgottesdiensten laden wir jeden ein, am Abendmahl mit Traubensaft 

teilzunehmen. Zeitgleich zum Gottesdienst (außer 1. So. im Monat und in den Ferien) 
findet der Kindergottesdienst statt. 

Unser Jugendchor probt jeden Sonntag hier in der Gemeinde Eller um 18 Uhr. 
Info“s gibt es bei: hykes.bh@gmx.de 

            Es kann immer wieder vorkommen, dass 
     Termine und Planungen geändert werden. Diese  
   Änderungen können im EM nicht angezeigt werden. 
        
           Ich bin aus der Gemeinde heraus angesprochen  
         worden, wieder die Geburtstagsliste auszudrucken. 
                    Wer Tag und Monat anzeigen möchte,  
                      den bitte ich, mir Bescheid zu geben. 
   Werner Hykes 02103-66403 oder  werner.hykes@gmx.de 

Die Geburtstagskinder in  
diesem Monat sind: 

  
Ralf Kasüske am 1. Feb 

Ilona Cüsters am 17. Feb 

*** 
Wenn du bewusst nach etwas 

Gutem suchst, dann ist es oft ganz 
nah.   

Aus: Lebensfreude Kalender 

*** 
Im Garten des Pfarrhauses entdeckt der 
Pfarrer einige Jungen, die in seinem 
Apfelbaum sitzen und genüsslich Äpfel 
kauen. Die Überraschten suchen 
schnellstens das Weite, nur ein kleiner 
Junge bleibt zurück. Der Pfarrer redet 
ihm ins Gewissen: „Du weißt doch, dass 
du diese Sünde bei der nächsten 
Beichte bekennen musst!" „Nein, muss 
ich nicht!", antwortet der Kleine. ,,Ach, 
und wieso nicht?", fragt der Pfarrer 
erstaunt. „Weil ich evangelisch bin!" 

*** 
Der kleine Niklas ist zur Beichte 
gekommen, aber dem Jungen fällt kaum 
eine begangene Sünde ein. Der Pfarrer 
möchte ihm helfen und fragt: „Sprichst 
du auch immer dein Abendgebet?" „Ja, 
jeden Abend", antwortet Niklas. „Und 
außerdem betet auch noch Mutti für 
mich." „Das ist ja schön. Und was betet 
sie?" „Gott sei Dank, dass er endlich im 
Bett ist!" 

*** 
Zwei Pfarrer unterhalten sich. 
„Eine gute Messe zu halten, ist wirklich 
nicht leicht. Ich arbeite immer bis tief in 
die Nacht an meiner Predigt und kann 
dann hinterher nicht einschlafen." 
Sein Amtsbruder weiß Rat: „Lies doch 
einfach mal einen von deinen 
Predigttexten." 

                       

Für die Behauptung sowjetischer 
Wissenschaftler, dass Adam und Eva 
Russen gewesen seien, sprechen  
folgende Argumente: 
1. Adam und Eva hatten weder Kleidung 
noch Schuhe. 
2. Sie ernährten sich von grünem 
Gemüse und wilden Früchten. 
3. Sie waren trotzdem überzeugt, dass 
sie im Paradies lebten. 
4. Da sie die Angewohnheit hatten, alles 
zu teilen, selbst den berühmten Apfel, 
waren sie ganz sicher die ersten 
Kommunisten. 
                         *** 
Die italienische 
Fußballnationalmannschaft hat die 
französische geschlagen. Als beim 
anschließenden Bankett der Spiel-
verlauf besprochen wird, erklärt der 
italienische Kapitän: „Wir haben 
gewonnen, weil wir vor dem Spiel zum 
Herrn gebetet haben.“ 
„Das begreife ich nicht“, antwortet der 
französische Kapitän. „Wir haben vorher 
doch auch gebetet!“ 
„Das mag schon sein“, sagt der 
Italiener, „aber nur auf französisch!“ 
                          *** 
„Wo hat Ihre Tochter Klavierspielen 
gelernt?“ „Im Klosterinternat.“ 
„Das merkt man auch, dass sie eine 
fromme und bibeltreue Lehrerin gehabt 
hat.“ „Wieso ?“ „Hören Sie doch zu: Ihre 
rechte Hand weiß nicht, was die linke 
tut!“

Mit freundlicher Genehmigung 
des St. Benno-Verlags GmbH 
Leipzig. Einige Witze sind aus 
dem Buch „Das neue Buch des 

christlichen Humors“. Siehe auch 

mailto:hykes.bh@gmx.de

